
^ ? 4 . Dinstag den 7 Jänner R8<53

Z. 4. n (!)
Zu bischen ist die Kontrollorstelle bei dem

l. k. HauptzoUamte in Görz in der X . Diäten»
klaffe, dem Gehalte jährlicher !N5» fl. öst. W.,
dem Genusse einer freien Wohnung oder drs
systcmmaßigcn Quartierc^eldeü und nut der Ver-
bindlichkeit zum Erläge elner Kaution im Ge-
haltöbttrage,

Bewerber nm diese Stelle, bci deren Be-
setzung auf disponible Veamte, insoferne die«
selben die nöthige Qualifikation besitzen, vor-
zugöweise werde Rücksicht genommen werden,
haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche unter
Nachweisung deä Allers, Standes, Religions-
bekenntniffes, des sittlichen und politischen Wohl-
verhaltens, der bisherigen Dienstleistung der ab-
gelegten Prüfung, der allfälligen Sprachkrnnt.
nisse, der Kautionsfahigkeit und unter Angabe,
cb und in welchem Grade sie mit Finanzbeam-
ten deS steierm. illyr. küstenl̂  Vcrwaltungsge-
bictcö verwandt oder verschwägert sind, im
Wegc ihrer vorgesetzten Behörde bis l5. Jänner
I«<j2 bei dcr k. k. Finanzbezirkövorstehung in
Triest einzubringen.

K. k. Finanz, Landes-Direktion,
Graz am l6 . Dezember l 8 l i l .

Z?"ü7"a (s) ^
Zu besetzen ist eine Amtsoffizialsstelle bei

dcm k. k. Hauptzollamte in Triest in der X l .
Diätenklassc, dem definitiven Gehalte jährlicher
735» st. öst. W., dann mit einem Quartiergelde
jahll. l^ l js i . öst. W., und mit der Verbindlichkeit
zum Erläge einer Kaution im Gehaltvbetrage.

Bewerber um diese Stelle, bei deren Be-
setzung auf disponible Beamte, insoferne die,
selben dic nöthige Qualifikation besitzen, vor-
zugsweise werde Rücksicht genommen werden,
haben ihrc gehörig dokumentirten Gesuche unter
Nachwcisung dcö Altcrs, Standes, Religions,
bckenntmsscö deS sittlichen und politischen Wohl-
verhaltcns, dcr bisherigen Dienstleistung, der
abgelegten Prüfungen, der Kenntnisse der ita-
lienischen Sprache, der Kautionsfähigkcit, und
unter Angabe, ob und in welchcm Grade sie
mit Finanzbeamten des steicrm. illyr. küstenl.
Verwaltungsgcbletcs verwandt oder verschwä-
gert sind, im Wege ihrer vol'gesetzten Behörde
bis 15. Jänner l8li2 bei dcm Obcramtsdirek-
tor des k. k. Hauptzollamteä in Triest einzu-
bringen.

K. k. Finanz 5 Landes-Direktion.
, Graz am ltt Dezember ^8tt2.

2> ' 3 . ' ( 2 ) " " Nr. ?,8^.
E d i k t .

M i t Bezeug ans das Ebit l rum no. Ju l i ! 86 ,
3. 4473, wild erinnert, eg w<rde in der <ör^>,-
tionssache der Maria Beckouz von Slemberg, gcaei,
Iusef Noval , vul^ci Tumz von Grafenbruin,, Nr. « l
polo. 238 f l . l? kr., am 8. Jänner »862 früh l!
Uhr hieranils zur zweilet, Realfsild,etung geschritle».

K. k. Bezirksamt Feistrii^, als Gericht, am 27.
November l s ß l .

Z. »4^" ( ! ) ' " 9ls7'?55^
E d i k t .

M i t Bezug .nif das Edikt vom 4. September
. . - , ? ' / " ^ ' wird erimiert, cs werde in dcr Ere
ut onssach, des Jakob Stcr.e von Aazh. gegen

Josef Tomschlh von B..zl) ,p. ,<.. 4 22 fi. 20 ' / , kr..

N e a . f e U d i ^ g ' ^ ^ t e ^ ' ' Uhr ^eramts z?.r 2,

3 . 2 2 . « - ' ( . ) ^ ^ . ^ ^ - ^ ^

Von dem k. k, Bezisssamte Planina, als Gc-
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Andres Odiesa
von Wesulak Nr. 3 , gegen Andreas Vidrich von
Kallenftld Nr. 3 « , wegen aus t»,n, Urtheile vom
30. Dezember ,859 , Z. 8207, schnldiqel, , , ft
oll- W. e ». o.. in die exekutive öffentliche Ver^
lltlgeluilg der, dem «chtern gehörigen, im Grünt',
buche der Sillicher K.,lst,rgült «,,i, Reklf. 9ir. 6^

vorkommenden Neal i ta t , im genchllich erhobenen»
Schätzungswerlhe von !4?ä st. ö. W , gewilligct und
zur Vornahme berselbei' oie er<ful>ve<! FlilbiciloiliKl.ig-
sal̂ ungen <ilif d,,l l ö I a i u i c r , a,i! den l 4. Februar und
aul ocn !4, März «st62, jkdss»nil uioruiillags von
>0 bis !2 Uhr im Oerlchlsssihc mit dcm Anhange
l'fstimnu wl)t0cn, daß die feilzubiltelire Neali läi
nur bei der Istzten Feilbielling auch unlrr l ü „
Schaljln'ftswcrlhe an dcn Ml>!U'iclcl>rlii hüttliüge.
gedcn wilde,

D.is Schätz^i^spi-^tokoll. d.r GruKdbüchserlrakt
und die liizitaliontzbtdinqmsse können bei diesem
Gerichte in dei, gewöhnliche!, Amlßstunden s i i ^ t ,
sehe» N's'den.

K t. NezntSamt Planina, als Gericht, am 19.
^ D r ^ l o b l l ,ßß, .

Z. 22! 9. ( ! ) Nr. 62 «2'
E d i k t .

Von dem f. k. Bezi l lsaml, P lan ioa , als Ge,
richt, wird hiemit bekannt ftem.icht:

l^s sei ül'er Alisuchcn des H r „ . Johann Ver«
derber von ^lcssclth^I, grgen Georg Z h t s m l , als
Nlclnsnachfolgs!- dc^ (Heorg Siher! von M<Nüiiz.
wegen aus dein ttierqleiche vom l . Februar 1859,
^ j . 837, ,chuldigei, ,74 ft. 2^ kr. öst. W. ,̂ . « l : ,
in di , exeklilive öff.nll>chc 8<ersteigllu>ln des, dein
ätzten, gehölige», im Grundbuche Ha.ibvcra. «»!,
Neklf, ^)lr. 247, im s,c,ichlliä, erhobcnell Schätzung«
werthe vou 3960 fl. öjl. W , glwil i i^el uud zur
^olnahme delseldcn die drei Feildielullgstaqs^hun,
gen aus den l5. Jänner, aul de„ «4. Fedcu^r
und auf den l5 . März l 8«2 , jedlsinal Vormil«
lags von lU bis >2 Uhr im Oerichlftsitze n,it dein
Anhange bestimmt warden, daß die feilzubir,
teure Nealitat nur bci der letzten Feildittung auch
unter dem Schatzimgswellhe an den Mlisibietlndei,
hiiitaiigegrben werde,

DaS Schätziüigsprotokoll, d»r Gnmdbuchser
tratl und die ^iziiationsbedingniffc föülN» bci die-
sem Werichlc in den gewöhnlichen Aml6stund«n ein^
gcslhen w»'ldeil.

K. t. iÜezirkSamt P l a i n s , als Gericht, am
2ti. Oklol'e, l^s»!

Z. 22UÜ?^) Nr7227^.
E d l l t .

Von dcm l . k. Pczi'vksamtc Treff,», als Oe,
richt, lviro Inemit bekaunt grmacht:

Es sei ül'er Aüsnchen des Fraüz Muri, vou
Nepzbe. gegen Franz Pruß von Skmiz. lVlqei, cms Dcm
Veiglcichr '̂om 12. Jänner 18.'><i, Z. 122, schniegln
!0ü fi. 7!) lr. ö. W. <'. «. c. in cne'sleluliuc öffeuilichc
Versteigsriiüg dcr. dem Lchlern gel)öli^cn, im Oriüid-
buche t>>« GiileS Klcinlccl l<ul» Rrklf. Vir. 12 volkom>
meiiden Hlibrealitäl zu Skmi< sammt An. u»t> Zn^ebör.
im gcrichllich erhobenen Schäpungswcrihe uo» 900 ft.
!5. tt. ö. W,. gewilliget und z»r Vornnhine dersllben
sie Fc!!l>iel!ingSlagsat)nnsss>, c>»f den 7. Jänner, auf
oeu 7. Fcliru.ll und anf den 11. Ma'r^ 1802. jedeS'
s»al VormillagS um 9 Uhr m der hissige» AmlSlanz»
lei mit rcm Anbange bestimmt woroci,, daö die fcilz»<
bietende N,alilät „lir bei der Ilhlcn Fsllbielung anch
linier dem SchätMgswcllhe an l>en Meistbieiendeli
yilttanncgcben werde.

DaS SchäpungsprotoloU, der Grundducksertrakl
und die ilizitalicuisbcdinguissc können bei diesem Gc>
lichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingtscyln
werden.

K. k. Vlzi'ksawt Tleffcn. alö Geiicht, an, 24.
Oktober l8 t t l .

.^. 227li. ( l ) vsr. ^ 5 8 ^
E d i k t ,

M i t Bezug auf das Edikt vom 1. September
l 86 l , Z. 3990, wird hiemil in ErlniifsUllq qcdr.ichl.
daß, nachdem zu der in der Erctutionssache dcl
Maria Kovazd vc»>i Marlillsbach, gegen Thomas
Iülihar von Nadlck jttUli. 35 fi, 7 tr. c .«,, < ,̂ au>
dcn 13, Dezember 186! besiimmlen zweiten öleal-
fti!bi»tuilgötagsatzui'g tkin Kauflustiger llschienen ist,
am 14. Jänner »862 zui dti l l ln Feilbiclunßslag
geschritten werden wird.

K. k. Nezirksamt Laas, als Gericht, am l3.
Dezember <86l.

Z. 2287. (^) ^lr7^2l89.
E d i k t .

Pon drm k. l . Vezirlsamle Treffen, als Ge-
lichl. wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Anslichcl, des Ioliann Gücka
'̂on Schöpfeudorf. gsgen F»an,; Iarz von Podllssil).

weqen <iuS dem Urtlicile vom 2 l . August 1660. Z.
1804. schuldigen 166 fl. 9 lr. ö. W. c. 5. c.. in dic

crelulive öffentliche Versteigerung t>er. d,m tt,ßl,r,i ge«
dölige». im Ollindliuäie der Hellschail Seisenbelg
>ul) Ncklf. Nr. Ul3 und 3i.kls. Nr. 614 uollon,me,'oen
zwei Halbbubcn. im a/llchlllch erliobenell Schät/u„gs<
wcrlhc von 7 l1 ft. ö. W.. gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Fellblellli'^slagsapüngen a«f den
10. Iminel , auf den 11. Febrnar un? lixr d„» 12.
März 1ttli2. jedesnis,! Volmitiag^ >>m 10 Ubl <» der
Ämlc'k.lüzlsl mit rem Ä„l.nn^c l'estimml worrei,. taß
die fcil^ul'ielrudc Ncalilät nur bei öer les!,n Feill'ie'
lung nl>ch lmler dem Schäßüngsiuellhe an den Mlist»
bleltl^en l»!N!angeglblll werde.

DaS SchämmgSr'rl'lol'oli der GriindduchScrtlalt
und die ^izilatl0l!6bsdl»g»!ssc können l>ei diesem Ge»
»ichle <>, dcn gewöyülicheu ÄmlSstunrcn eingesehen
werden.

ss. l . Vezl'lk.'amt Treffen, als Gericht, am 7.
Ollobtl 186l.

Z^ 2258. (3) Nr. 2274.
E d i k t .

Von rcm k. f. AechlSamle Tlsffeil. als Gericht,
wild diemil bekannl geniachl.'

Eö sei ülisr daS Änluchcn d,S Heri-n Ic>sef Mar'
guart uon Nassenfub.gegs,, Iobann ^cisserle von Kersch'
doif. wegen ans dem Urtheile doo. K. Mälz l861,
Z. Ü73. schuldigen 283 ss, ii3 kr. ö. W. «. x. <̂ ., tl,
oie lllkuliue öffeulücht Versteigelung der. dem l'ehtern
gcl'örigen. im Giundbuche rer Herrschaft i!andepreis
,xn!» Ull>. Nr. 13 volkommexreu hubrealltäl zu Äelsch«
rorf. im gerichtlich erhobenen Sckäßungswllttic von
ül!0 ft. ö. W. gcwllligct, und zur Voinalxne derselben
die tfcknlll)s» Fcilliictuiigölagstihungell auf den 11.
Jänner n. anf deu 12. Februar auf den 14. März 1862.
jedcömli! Vl)lniiltagS um 11 Uhr in dcr Amlelmizlei
mildem Andange liestimmt worden, daß die feilzubie»
tende Rcaliläl nur bei dcr KYIen Feilliietling auch
unter dcm Schäi)>i»gswerlhc an den Mtistdielenden
h,ntangcgtl'cn wtlde.

Daö Schahuiigsplotokol!. der Grundlinchsektrakt
und dic Lizitationsl'ldiiigmsse können dei diesem Oe»
richte in dcn gewöhnliche!, Amtsstlinden eingesehen
wcldcn.

K. k. Vczirlsamt Treffen, als Gericht, am
1«. November !861 .

Z 7 2 2 ü 9 ^ l 3 ) Nl-. 2413.
E d i k t .

Von rem k. k. Vczilttamte Trcsscn als Ge-
ncl't, wirb hiemit dckanlll gemacht:

Es sei übcr daS Anjüchc» dcs Anlo» Opara
von Poliiq»c. gcgen. Maliin Kopliuz und rr^p. seiner
Vesipnachiolger Malhl.is Korbal von Nappelgeschieß,
wegs» aug dem Zahluogsaustrage vom 7. Oktober
1800, Z. 2178, schulden 332 fi. 36 kl. ö. W.
<>. 5. c., die efelulioe öffeulliche Vllstcigelung der,
dem Achtern gehöligl,,. ,m Glundluche der Herischaft
Nenoegg >ud Urb. 3ll. 43 vorkommenden Hulnealnat.
im gerichtlich erhobenen Schä't/nngSwerlhe von 1769 fl.
ö. W. gewlUigei. und zur Vornahme derselben die drei
FeiwillungStligsahlmge,! auf den 16. Iamier, auf d»n
I l i . Februar und auf den 16. März 1862. jedesmal
Volmniagö um 11 Ulil in der AmlSkanzlsi inll dem
Anhange bestimm» wolden. daß die feilzubietende Nea-
lliäl »ur bei dcr lehlen Feilbieluug auch unter dem
Schäßmlggwerchc au den Melstl'ietcndell hintaligegebt«
werde.

Das Schaßullgsprolokoll. der Grundlillchseltrakt
und die ̂ izilauonebcdmgiiissc köniisn bci diesem Gerichte
i» dcn gewöhnlichen AmlSsUmben eillglseycn werde».

K. l . Vczirlsanu Tlsffen. als Gclichl,am 14.
Noocmber 1861.

Z. 2255. (3) ' ^ l . 2326.
E d i k t

Von den, k. k. Bezirksamte Nassensuß, als We,
richt, weiden die glslhlich,n Erlen tes den 9. T)e,
zember «860 veistorbenei, ^oslf Moller von Slep,
schlt Nr. 2 ausalfordcrl, b in" " , Eixon Iahte, von
dem u!'t,n,ingc!ltzl,n Ta^e a» ger,chn<l, sich bei die-
s»m iützirtSj;tncl)lc zu meloe», u»d unler Auswei-
su„g ihllS gesetzlichen Erlrechles ihre Erbsellla.ulig
anzu^rlnsten, wldrigtns die Vtrl.'ss lischaft mit Jenen,
cie sich llbserllä'l haben, verhandell und ih«,» ei»-
geaiilwollet. der »ichl a!,g,lrltli>l 2l)e>l der 8>,rlas»
senschasl aber, oder wenn sich llilonand lldsllt lärt
halte, die ganze Vlllc,ss,rischast vom Staate alS ert^
los lmgszogm rvuide, und den sich alllallig später
meicenden Erb.n ihle Ellbalispriiche nu» !o lange
vl'lbehaltcn dleiben, als sie durch Verjährung nicht
erloscht» wären.

Nasstlchlß den 23. Novs,nber l 8 6 l .



8

3. 2200. ( l ) W ^ . Nr. 6,63.
E d i k t . " "

Von dem k. k. Bezirksamt« Feistritz, als Ge-
licht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei üder das Ansuchen des Hrn, Anton
Sneidersizh, Zessionär des Blas Sever von Feistrih,
gegen Joses Vallcnschizh von Dolneg Nr. ! 4 , we-

gen schuldigen >3 fi. 60 kr. C M . e, ». c , in die ere»
lulive öffentliche Versteigerung der, dem Letzteren
gehöligen, im Grundbuchc der Pfarrgült Dorneg vor̂
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl
zungswerthe von 200 fi. C M . , grwilligct und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstagsatzungen auf
den 23. Jänner, auf den 24. Februar und auf den
24. März t. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbieluna, auch unier dem Schätzungswer-
the an den Meistbietenden hintangegeben werdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsei'
trakt und die lllzitationsbedingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, am
»7. Oktober ! 86 l .

3. 220l . ( l ) N l 6465.
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirksamt Feistritz, als G l ,
richt, wird hiemil bekannt gemacht -.

Es sei über das Ansuchen des Herrn Joseph
Domladisch von Feistritz, gegen Iakud Kirn von Gra-
fenbrunn, wegen schuldigen l !0 si, C. M . c>. «. l..,
in die exekutive öffentliche Vclsteigerung der, dem
iletzlern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaü
Adelsberg «ul> Urv. Nr. 398 vorkommenden Reali^
tät , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
l530 fi. CM. , gewilligt und zur Vornahme derselben
die dlei Feildittungstagsatzungcn auf den 28. Jän-
ner, auf den 4, März und auf dln 8. April k. I . ,
jedesmal Vormiltügs um 9 Uhr in dieser Amtskanzlel
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu.
bietende Realität nur beider letzten Feill'ietung auch
unter dem Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

DasSchätzungsprotokoN, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsbedingniffe können bei dlesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge.
sehen werden

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gelicht, am 29
Oktober l 8 6 l .

g. 2202. ( l l N l . 6468.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt! FciNritz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Josef Dom-
ladisch von Feistlitz. gegen Jakob Schirzel von Gra.
fenbrunn, wegen schuldigen 132 fi. l3 kr. C. M . <-..
«. c., in die erekutive öffentliche Vcrsteigeluns, der,
dem lietztein yehöligen , im Grundbucbe der Hellschc.fi
Iablaniz «ou Urb. Nr. 238 vorkonmunden Realität im
gecichtlich erhobenen SchätzungSwerthc o. »852 ft, CM.
gewilliget und zur Vornahme derselben die Feildieluugs.
tagsatzungen auf den 4. Februar, auf den l8. März
unv auf den 22. April k. I , , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser AmtSkanzlci mit dem Anl)a»ige
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde

Das SchätzungSprotokoU, der Orundbucksertrakl
und die LizitaNonsbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 4.
November l 86 l .

Z. 2203. ( !) Nr. 6526.
E d i k t .

Von dem k. k. BezilkSamte Feistlitz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Herrschaft Schnee-
b l lg , durch den Machthaber Hrn. Karl Charon
von Feistritz, gegen Johann Hnafelz vnlx« llenzhai
von Koritenze, wegen schuldigen 254 fi. 56 kr. CM.
c. «,. «., in di, er»'kullve öffentliche Versteigerung der,
dem Letztem gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Adelsberg 8uli Ulb. Nr. 479 volkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe
von 2469 fi, 30 kr. C M . , gcwilliget und zur Vor>
Nahme derselben die Feilbielungstagsahungen aus
den !8. Februar, auf den «9. März und auf den
23. April t. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
dieser Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor,
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feildietung auch lnuer dem Schatzungsweithe
on den Meistbietenden hintangegeben werde.

DaßSchätzungsplolokoU, der Grundbuchserttakl
und die Vizitationsbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden emgcsehen
werden.

K. l. Bezirksamt Feistlitz, als Gericht, am
5. November »86».

3 2204. ( I ) I I I . 6542.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamle Feistrih, als Geiicht,
wird hiemi: bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Matthäus Prrrn-
rou von Großubelsku, gegen Andreas Rollch von
Sagurje, wegen schuldigen 107 fi. l5 lr. C M . <:. «. <'.,
in die erelulive öffentliche Versteigerung der, dem
lletztern gehörigen, im Grundbuche der Pfartklrchcn^
gült Koschana «ul) Ucb. Nr. 5 vorkommenden Rca>
lilat, im gerichtlich erhobenen Schähungswcrthe von
205l fi. 30 kr. C M . reassumando yewiUiget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungstagsatzun'
gen auf den 12. Februar, auf den l3. März und
auf den «5. April l862, jedtSmal Vormittags um
9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs.
werthe an den Meistbietenden hnttangrgeben werde.

Das Schätzungsftrvtokoll, der Grunobuchserliakl
und die Lizitationsbedingnissc können bei diesem Ge°!
richte in den gewöhnlichen Amtssiuuden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 5,
November l 8 6 l .

Z. 22,7. ^7) NV."Iv98.
E d i k t . ,

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Ge>
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Maria Ewetina
von Üaibach, gegen Josef Ierina von Zeuza, wcgeu
schuldigen 8l5 fi. öst. W. c. ». o., in dle Ueber,
lragling der exekutiven öffeittlichlN Veisteigerung der,
den» ^etzlern gehörigen, >m C'rundbuche t!oitsch »,,l)
Rektf. Nr. !0>, »UU, l68 ui>d Urv. Nr. 32, vor.
kommenden Realität, >m gelicdllich tlhobenen Schäl»
zlingswerlhe von 6700 fi. öst. W , gewilliget und
zur Vornahme derselben die erekullve Feildietungs-
lagsatzung auf den ö. Februar 1862, Vormittags
um 9 Uhr im Gtlichtssitze mit dem Anhange bestimmt
woiden, daß die feilzubietende Realiläl auch unter
dem Schätzlli,gzwnlhe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsexlrakl
und die lllzilationöbedingniffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezilksamt Planina, als Gericht, am
»5. Oktober 186l.

Z. 2243. ' ( , ) Nr? 2^67,
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Stein, als Gericht, wird
btkanlit gemacht: daß über Ansuchen deS Htlru NaSper
Hostnik von Slei», wider Kasper Slerbmz uon Poliok.
sl.^iecliv^ Maria Skerlimz. wegen schuldigen ^tjl) ft.
e. 8. c., die mit dießgerichlüchem Vescheioe vom 8.
Aplil 1860. Z. 1778. auf den 27. April l. I . au^
geordnete Ieildlellin^lagsciyl»,^ der. dem Lehtern ge-
köngen. im Giundl'uchc itreuz, l>ul» Urb. Nr. 227^
uorkommeildcn Realüät mit dem vmigen Llnhauge
auf den N . Februar 18U2 Vormillag« 9 Uhr in der
Gcrichtskaüzlei angeordnet wurde, liei welcher die Nen-
lllät um jedell Meistbot an den Meistl>icle„0tn y>ul.
(Nlgegcl'en werden wird. und 0l>L ras SchäßlingS-
prolokoli. der Grundbuchsellralt »ud die ^zil.Nl0l,S-
deringiusse läßlich hieramls eixgesehen »veroen könue».

ss. k. Vezirlsamt Stein. alS Gellcht, am 22.
April 186l. ^

Z. 2244. ( l ) Nr. 47'/5.
E d i t t.

Von dem k. k. Vezlksamte Stein, als Gerichl,
wirb bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen deS Herrn Gustav Hel«
mann ocm Laidach, wider Franz Älovuia. von Dlppll«-
dorf. wegen schuldigen 104 fi. 43 lr. c. i>. o., dle
mit oießgerichllichem Vescheide uom 2. Juli l. I . .
Z. 3507. auf den 2. Seplember l. I . angeordnete
oritie NcalfeilbieluugStlisssayuug der im Grunoliuche
des GuleS ,̂'ustlhal «ul> Urli. Nr. 127 uorkommell»
den ^ Hul)e;des im Grundduche der Stadlkammer«
amlsgUt Kraindurg «ud Nellf. Nr. 16 uorkommel!.
den AclerS. und des im Gruiidbuäie Kreuz, «uli Urb.
Nr. 182 lilt. ly. Ellr. Nr. 26 oollommel'den ActerS,
mit dem vorigen Aubauge auf den 2 9. J ä n n e r
1 8 6 2 Vormittag l) Uhr in der GerichlSkanzlei a>,.
n,ordnet, uns eö könne» das Schahungsproiokoli. der
Grunobuchseklralt uno die Lizitationsbtdiugnlsse tag.
I>ch hieramtS eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Stein, alS Gericht, am 3.
September 1861.

Z? 2249."^?) ^ " Nr. 2089.
E d i k t .

Von dem k. t. Vezirksamle Kronau, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Leouharo Matthäus
Nasiuger von Alpen, durch Herrn Dr. Tholnaun von
Naommlnsoorf. gegen Herrn Ludwig Alois Iczilel.
nun Icchauna Ieutel von M i n g , wegcn schuldigen
476 ft. ll4 kr. CM. c. «. c., in die erekutiue öffenl«
liche Vlrsttigeruilg d«r, der Lehlern gehörigen, im

Ormldbuche der Herrschaft WeißeiifclS i>uI)Urb. Nr. i 7
ciügelrageukn Realität in Wlmg Nr. 1 . im gerichl«
üch eihobeucil SchähungSwetthe uon 3082 st. 80 kr.
ö. W. q,willige:, u»d zur Vornahlne derselben die
drei FetldietllngStagsaßungen auf ocn 10. Februar, auf
den 10. Mälz und auf den 7. April 1862. jedes«
mal Vormittags um 9 Uhr bei diesem k. k. Gerichte
mit dem Anhange bestimmt worden, da8 die feilzu«
bietende Realität nur l»ei der lrtzten Feillnetima. auch
»liter dem Schähmigswerthe an de» Meistbietenden hinl<
angegeben werde.

DaS SchälMillSprotokoll. der Grimdbuchseltralt
und die Lizitationslieoma.llisse können bei diesem Oe<
richte in den gewöhnlichen Alntsstulldell eiogcsehen
werden.

K. k. Vezirköamt Krouau. al« Gericht, am 12.
Dezember 1861.

Z. 2261. (1) " ^ Nr. 3463.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte Sittich, als Gericht,
wird liicmit bekannt gemacht:

ES sci über das Ansuchen des Iqnaz Schepit) uo»
Pustjauor. qegen Aulm» Rust von Dob, wegen aus
dem Vergleiche vom 11. September 18Ü8. Z. 3064,
schuldigrn 30 fi. ö. W. c. «. o.. in die elekutioe öffem»
lichc Versteigerung der. dem Lehlcm grhöligen.im
Grui,dl>uchc der Herrschaft Simch des Flldawlcs ^uu
Urb. Nr. 98 vorkommenden Realität, im acrichllich er-
hol'cncn Schäßungsirerthe uon 300 fi. ö. W. gewil-
liget. und zur Vornalnne dersclbeu die Feilbietungs-
taHsayungen auf den'20. Dezemlicr 186l. auf ocu 23.
Jänner und auf den 24. Februar 1862. jedesmal Vor«
mittags um 9 Ul>r hirrgerichls mit dcm Anhange be>
Nimmt worde». lab die feilzubietende Nealiiät nur bei
dcr letzten Frilbietuug auch uuler dcm Schahullgswer«
ihc an den MciNbietrnden hiülaügegchs,, werde.

Das Schäpungsprotokol/. dcr Gru»dl>uchgel!rakt.
und die Lizitalionsbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewö'dlilichcnAmtgstlMdeii eingesehcn werden.

K. t. VcziikSamt Siltich, als Gericht, am
4. Oktober 1861.

Nr. 4429.
Ueber HmucrständittL beider Tbeile wird die erste

und zweite erekutiue Feilbietlmg als aligeballen
ailgesclien und es hat bei der drillen auf den 24.
Februar 1862 angeordneten tklklttiuell Feilbie-
lu»g zu verbleilien.
K. k. Vezilksamt Sitlich. als Gericht, am 19.

Dezember 1861.

Z. 2287^ (?) Nr^ «278^^

E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Wippach als Gericht,
iu Kram wird mit Vezug auf das dießämtliche Ec>ikt
vom 14. August 1861. Z. 3184. bekannt gemacht, daß
nachdem zu der in der ExckulionSsache des Herrn Franz
Machorsckizv uon Haloenschaft. sseqen den F'l'l'P Schleg'.
,'che»l Nachlaß pclo. 1800 fi. C. M. auf den 2i.De;em.
der 1861 aügeordneleil ersten Feilbietung kein K.'ufiu.
stigcr erschienen ist. zu der auf den 18. Jänner 1862,
ausgeschriebenen zweiten Feilbictung mit dem vorigen
Anhange und dem Weilern Veifügeu geschrillci, wirl»,
daß die feiliubieteüden Objekte bei dieser Tagsaßmig
auch i,och einzelnen Glundbuchökölpern unter gewissen
Vorcmösehnngkl! hintangegeben werden.

ss. l. Äezilksamt Wippach, als Gericht, am 2 l ,
Dezember 1861.

Z. 2293. ( !) N l . 7021.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilksantte Planina, als Ge,
licht, wild hiemit bekannt abmacht:

Es sei übet das UebellragungK.- «nsuchen des
Herrn Johann Kalister von Trieft, durch den Ne»
uollmächtigten Herrn Thomas Slegu von Adelsberg
gegen Herln Karl Tomschizh und Fräulen Mulla
Tomschizh von Unlelplanina , Nr. l ^2, und Herrn
Antun Kuß von Laibach, wegen aus dem Ultl),ile
uom 3. Juni I860, Z, 243«, schuldiaen 6300 si.
0. W. «. « <:., «n die Utbeltr^gung der crekliiivcn
ttssentlichen Versteigerung der, dem ^etztern gehörigen,
,m Olundbuche Haasberg «„li Reklf. Nr, 69 und
»05, und Urb. Nr. 353, dann im Grundbuche Fi-
lialiiiche St . Nochi «ul) Ulb. Nr. 3 vorkommeliden
Realitäten im gerichllich erhobenen Schatzungswellhe
von 7587 ss, gewilliget, und zur Vornahme dersel.
den die eretutiv, Feilbielungstagsatzung auf den l8 .
Jänner «862 Vormittags von !0 bit. 12 Uhr im
Oerichtssitze mit dem Anhang« bestimmt worden, daß
die feilzubietende Nealität auch unter dem Schäl»
zungswctlhc an den Meistbietenden l)i»tangegeben
werde.

Das SchätzungSprolokoll, der GrundbuchSel'
trakt und die Lizilatiolisbedingnisse lönnen bei dle»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingcschen werden.

K. k. Bezilksamt Planina, als Gericht, alN
30. November I 66 l .


